
Im herausfordernden Geschäftsjahr 2023 hat unsere 
WIR Bank Genossenschaft ihren Wachstumskurs erfolg-
reich fortgesetzt. Wir freuen uns, dass wir das Vorjah-
resergebnis erneut übertreffen und einen Gewinn von 
16,0  Millionen Franken erwirtschaften konnten. Dieses 
ausgezeichnete Ergebnis verdanken wir vor allem dem 
robusten Kreditwachstum, welches die Bilanzsumme auf 
den Rekordwert von 6,2  Milliarden Franken ansteigen 
liess. Die Kapitalbasis unserer Bank ist wie in der Ver-
gangenheit sehr solide. Der Verwaltungsrat beantragt der 
Generalversammlung die Ausschüttung einer Dividende 
von 10.75 Franken pro Beteiligungsschein. 2023 erreichte 
der Kurs des Banktitels ein neues Allzeithoch, ein Mei-
lenstein in der bald neunzigjährigen Geschichte unserer 
Genossenschaftsbank.

«Gegen den Strom»
Trotz vielfältiger politischer und wirtschaftlicher Her-
ausforderungen sowie eines herausfordernden Zins-
umfelds haben wir erneut unsere Widerstandsfähigkeit 
unter Beweis gestellt. Dies ist umso erfreulicher, als die 
Bank  WIR mit ihrer kundenfreundlichen Ausrichtung im 

Branchenvergleich «gegen den Strom» schwimmt: Die 
Zinsschritte der Schweizerischen Nationalbank haben 
wir konsequent an unsere Kundinnen und Kunden weiter-
gegeben. Auch bei den Geldmarkthypotheken bieten wir 
einen transparenten Zinsmechanismus an, der sich von 
der üblichen Praxis abhebt.

Optimistischer Ausblick
Wir blicken optimistisch und mit Spannung in die Zukunft. 
Es liegt an uns, die grossen Chancen, die sich uns bieten, 
zu nutzen und die Herausforderungen unserer Zeit erfolg-
reich zu bewältigen. Unser Ziel ist es, die Bank WIR zu 
stärken und weiterhin profitables Wachstum zu ermögli-
chen. So sichern wir unsere Zukunft langfristig und schaf-
fen Mehrwert für alle – für unsere Kapitalgebenden, für 
unsere Kundschaft, für unsere Mitarbeitenden und Part-
ner.
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«Unser Ziel ist es, die  
Bank WIR zu stärken und 

weiterhin profitables 
Wachstum zu ermöglichen.»

Marc Reimann und Bruno Stiegeler


